
ZntcMgenMatt zur Laib.ZeUung.
«lr. 3««. Freitag den lV . November »85«.

Z, 2N08, <2)

V'i H. « I t t l V V M I in Laib »ch
ist zn haben. und besonders für Dienstboten bei dem

Einkmifc verwendbar:

Koliko vcljajo po.samesiii .slari driiirji novega dnarja ?

Tabela za prcrnenjevanje
pri gosj)O(linslvu, toržlvu in v prodajnvnici. Vc-

linjo 3 kr. ('. M.
ferner, besonders für öffentliche Lokale, Kaufleute,

Kaffeh- nnd Gastbänser anzuempfehlen:

Müller's Plltcntirtcr Nechcnschieber,
zlir Nmrcchunng uon Konuentions-Mlnizc in ncuc österr.
Nähning, von '/, kr. bis zn 1,000.000 ft. Preis

(5. M. < fl., so wie auch

Kraft's pateutil ter Ncchcttschieber
Preis 1 fl. (5. M.

uud für Jedermann praktische:
Schreibunterlagen nud Nednktions-

Ta bellen,
im Preise uou 1 fi, 20 kr. bis 2 fi. C. M.

Für Freunde gesunden Humor's

Lustiger Vslkskalrnder,
fi',r 18ll!) von A. Vrcnnglas. Preis 36 kr. C. M.
Nothwendig und brauchbar für Jedermann:

Ncn evfilndene ucqttabilisch »animalische

Flecktinktur,
verwendbar für Seide, Sammet und jede Art uon
Stoffcu. Preis per qroßc Flasche 12 kr. C. M., kleine

Flasche « kr. C. M.

Z, 2068. ( l )

Mehrere große Getreide-MagaM
und ein großer Keller werden in dem Hause
Nr . 2 auf der Wiener Straße vermiethet.

Einige Magazine nebst Keller können
gleich übergeben werden, andere längstens
zur kommenden Georgi-Zeit.

Die Magazine sind trocken, gewölbt
und im besten Zustande, auch zu andern
Geschäften gut zu verwenden. Dann ist
im besagten Hause eine Wohnung, beste-
hend in 2 Zimmern, Küche, Keller und Holz-
lege vorhanden, und zuGeorgi.185!), nach
Umständen auch früher zu beziehen.

Das Nähere im Hause daselbst im er-
sten Seocke zu erfragen.
2 890. (24)

Hallowm/s Pillen.
Dieses unschätzbare lVpezifMim, mir von medizi-

m'scht',1 Kräilterii zusammengesetzt, ist voi, alle,, mertu-
ri.'llei, »nid gittig^i' Sllbstanze,, flvi Dein zagsten
Kiüde ot'er der schwächste» Konilinttiol, unschädlich,
liiid zu ql.'ichel- Zcit ei»e Kiankheit i» dein robusteste:,
Kölpei' schnell und gewisi vertilgend, ist ,s ganz sichei-

in seinen Operationen und Wirkungen, indem es die
Beschwerden jeden Charakters und ,n jeder Stufe, so
lang andauernd oder tief eingewurzelt sie auch sein
mögen, aussucht und entfernt.

Tausenden, unter denen viele am Nande des
Grabes »vaicn, winde, bei seinem Gebrauche ausdauernd,
durch seine Wirkung, nachdem alle andern Mi t te l fehl-
geschlagen hatten, Gesundheit und Stärke wiedergegeben.

Der meist Leidende darf rncht verzweifeln; er soll
nur von den machtigen Kräften dieser in Erstaunen
setzenden Medizin einen ernstlichen Versuch machen, und
ihm wird bald seine Gesundheit wiederhergestellt werden.

Man sollte teine Zeic vtrlieie« , um dieses ^e i l^
mittcl für eine der folgenden Krankheiten anzuwenden:
Asthma ' Ruhr
Piliöse Beschwerden Rheumatismus
Eiyfipelas Stuhloeistopfung
Fieber aller Art Schwindsucht
Gicht Schwäche
Gelbsucht Skrofeln, oder Köiu'gsübel
Geschwülste s te in uud Gries
Geschwüre Srcundäre Symptome
Hamblattern Schwäche aus jeder Ursache
Hamorrhoiden Tic Douloureux
Indigestion UnterleibSkiankheiten
Inflammation Unregelmäßige Menstrua-
Kaltc Fieber tion
Kolik I l i l'urei Haltung
Kopfschmerzen Venerische Asseklionen
üeberkrankheiten Wassersucht
Lumbago Wund Hehle
Ohnmachten Würmer jeder Art

Jede Schachtel ist mit einer Gebrauchsanweisung
in deutscher Sprache begleitet.

Hauptniederlage b,i Herrn V e r r a v a l l o , Apothe
ker in T'iest, und iu Laibach bei Heun V . G g g e n -
bersser, Apotheker zum goldenen Adler

"- 2070. (!)

Û M Göttlicher reeller Fnsverkanf
von

Seiden-, Leinen- und SchafwoHwaren
zu noch nie dagewesenen herabgesetzten Preisen

im Luckmann'schen Hause in der Elefantengasse.
1» r e l s - I o » v a it t.

^ —.—^-^-.^——^—, — ^.-^——5^—
"fil k r " i fi. ! kr. iI , .__?^l_.^_ _^5'_^r.^

l Stück von cnqlischcm I . m , . . » ^ . . - "9 ' - " " ,2 - i ! I Stück Rmnburgcr Leinwand 38 W. Ellen ! ,

' " Tischtuch ohne Naht . . . ! - 2N ^ ^ - , »' » 5)oh.nclber » 5« » , . ^0 , - ^ 3N > -
X Dutzend weisie echte Leinen Sacktücher . l - , 5 - > l „ Holländer „ 5,0 » „ . 2 5 i - , l 2 U -
'/, » qefarbtc blaue Sacktücher . . l - 4 — ^ I „ Bradantcr „ 5»l» « » .! 25 - W -
'/, >, Kindersackcücher . . . . " 25 !, - ', 5N ̂ , l » franz. Battlst-3einwand5U » >> ., 80 , — ,30 —
V, " Kaffch'Serviettcn in allen Farben . — 25 4z — ! Tischzeufte. , ! !
'/, » Tisch-Seroictten . . . . » — ! 5 i — l t Stück 30clligc6 Tischzeug i 8 — ' ^ "
>, „ Handtücher — 40 ! 5 , — - l ^ Tafeltuch nnt « Servietten . . . ? - ' " ^
^ Btück Handtücher 3« W. Ellen . . 5 — »2 — l, , ^ Garnitur für !2 Personen - - ' ' ^5 ! __ «3 —

^ e i n w a n d e n . » » « fur l 8 >> ^^ ^
l Btück Beltzeuq 30 W. Ellen . . . 5 — ! « ^ — z l » , >> . ' " ' " .. . / ' s« ,^ l ' ' '! — ,2 — »8

^"- ^"cn - ' ^ -.̂  ' « ,« !j , »/ <,,l.ite belaische Leinwand.l0 W. E. z^ — ^" —

l'. 8. Besonders aufmerksam erlaube ich mir ein i'. 7. Publikum am das reichhalnge^
mehrere.» Hundert Stücken echccr Rumburger Wcdenle,"wa,,d zu 5/, ̂ ' " ' f " M V ' u 'd H,,a>
tücher» in allen Farben und Größen zu machen, w o w del e.ner grofiercn Abnahme von
100 fl. 8 pCt. als Recompense vergütet werden,

(5s wird aus diosem Geschäfte Niemand ... die Hänse« « e s « " " s^^f ten« bef°ra.t.

" " ' " »»" " ' " " " " '" ' " " ' ^ H..W» M,er,
Kaufmann aus W«en.
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Z, 200«, (2) Nr. 6258.
E d i k t .

Nachdem zu der mit dcm .Bescheide vom 22.
Jun i l 8 ä 8 , Z. 3 l 9 9 , in der Erckutiouss^chc dcö
Josef Domladisch, im eigenen Namen und als Macht'
Hader des Anton Domladisch und Andreas Hodnik
von geistritz, gegen Mathias S lauzvon Grafcnbrunn,
pcw. 7 4 f i . 40'l/g kr C M , auf den 5. Ottodcr und
6. November l. I . angeordneten l . und 2. Real-
scilbietmi.-'stansatzung kein Kauflustiger erschien, so
wi ld am «, Dezember «858 früh 9 Uhr hierantts
zur drillen Realf<ilbistung geschritten.

K. k, Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, am 6.
November !8. i8.

Z7 2002. ' (2) '.^r. 6259'
E d i k t .

I>->, ?lachhanqc zu dcn hicrämtllchcn Eckten
vom 22, Juni ,858 , 3. 3193, und 2. Oklober
1858, Z. 5525, wird bekannt gemacht:

Es werde in der Erlkutionssacln dcs Georg Kösch
von Grafenbvunn, gegen Johann Kaste!z von eben'
dort ix:lc>. 34 si. !8 kr. E M . , am 6. Dcznnbcr l. I .
fiül) 9 Uhr hieianits zur 3 Realfeilbictnnq geschritten.

K. t, Bezirksamt Fiistritz, als Gericht, am 6.
November »858. ^ !

^ 203 s. (2) Nr. l 75 2 l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -
sch a f t s . G l a u b i g e r.

Vor dcm k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Laibach
haben alle Dicjenigcn, welche an die Verlassenschaft dcs
den 50. September l. I . verstorbenen Bäcktrßwitwc
M a r i a M a l a i z als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung der>
selben den 9. D e z e m b e r d. I . zu erschcinen,
oder bis dahin ihr AnmeldungZgesuch schriftlich zu
überreichen, widrigenö diesen Gläubigern an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der an-
gemeldeten Foiderungen erschöpft würde , kein wci°
lerer Anspruch zuständc, als insofern ihnen ein Pfand»
recht gebührt.

Laibact) am 2. November 1858. ^

^ " 2 0 0 6 ( 2 l "Nr . 2463.
E d i k t

z u r E i n v e r u f u n g d e r V c r l a ss c n sch a f ts^
G l ä u b i g e r .

Von dein t. k. Bezirksamle Nadmannsdorf, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vnlassenschaft deS am «5. Apri l ,858 mit
Scherounitz, ein? Forderung zu 1tellen"'habcn, auf'
gefordert, zur Abmeldung und Darlhnung ihrer An
sprüche dcn 4 Dez»mder l, I . Vormit tag 9 Uhr
beim k. t. Notar Herrn Franz Notei hier zu eischei»
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über^
reichen, widrigens denselben an die Verlassenschaft,

. wenn sic durch die Bezahlung der angemeldeten For.
dcrungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu^
stände , als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksamt Radmannsdors, als Gericht,
am ! 9 . Oktober «858.

Z. 2062. (2) Nr. 4061.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g d er "V e r l a s se n s ch a f t s . -
G l ä u d i q e r .

Vom Hem k. k. Bezirksamte Senos.tsch, als
Gericht, werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am !9. Jänner «856
mit Testament verstorbenen Lorenz Petsche vo^: Groß«
ubelsku, eine Forderung zu stellen haben, ausgefoldett,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Darthuung j
ihrer Ansprüche den ,4 . Dezember 1858 zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überrei-
chen, widrigens denselben an die Vcrlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten Förde,
lungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zu-
stände, als insofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
«2. Novrmber 1858.

I . 2009. (2) Nr . 2378.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt Landstraß, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht, daß im Jahre
»855 Franz Eertalizh, von Grüble Haus-Z. 23. ohne
Hinterlassung einer letztwilligen Anordnung gcsto»
den sei.

Da dcm Gciichte der Aufenthalt des erblass.ri-
scheu Sohnes Hranz Ecrtalizl) unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen Einem Jahre, von
vtm unten gesetzten Tage a n , bci diesem Gerichte
zu melden und die Erbserklärung anzubringen,
widrigenfalls die Verlassenschaft mit dcn sich meldenden
Erben und dem für ihn aufgestellten Kurator Ios,f
Ccrtalizh abgehandelt werden würde.

K: t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
24. September l858.

Z . 2 0 ? l . (2) Nr. «660.
E d i k t .

Von dem k, k. Bezilfsamte Landstraß, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Stefan Eggizh
von Karlstadt, gegen Ioscf Salot t r vun Landstraß,
wegen aus tcm Vergleiche vom 9, September »856
schuldigen 235 st. E. M . <:. ». <'., in die Über-
tragung der eltkutiocn öffentlichen Versteigerung
der, den» Letzter» gehörigen, im'Grundbuche der
Stadt Landstraß «»!> Urd. Nr. 68 vottomenden
Realität und der im Grundbuche der Herrschaft
Londstraß 8!»!> B e r g - N r . 322 vorkommenden Wein '
gartrealität, im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe
von 925 st. (öM. gcwilligct, und zur Vornahme der
selben die FeilbietungStagsatzungen auf den 29. ^ o -
vtmb.r und auf den 20. Dezcmbcr d. I . , jedesmal
Volmit tags um 9 Uhr hieran.t5 mit oein Anhange
bestimmt w o r d m , daß die fcilzubicttndc Realiiat
nur sei der letzteil Feillü'etung auch unter dcm Schäl
zungsweilhe an dcn Meistbietenden hint>,ngcgcbcn
werdc.

Das Schätzungöpiotokoll, der Grundouchscxtract
und die LizilationZbediügnisie können bci diesem Ge-
richte in dc:) gewöhnliche» Amtöstundcn eingesehen
wccden.

K. k. Bezirksamt Landstraß , als Gericht, am

l2> Februar l858.

^ . ' 20 j l j . (2^ Nr. 2978.
E d i k t .

Von dem k, k. Bczilksanlte S i t t i ch , als Gc-
r ich!, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansucheil der Laibachcr Spar-
kasse, gegen Josef Lamizh von Untc»praprezhe, we-
^en au9 dcm Urlheile vom 8. Dezember «856, Z
24837, schuldigen 250 fi, E M . <:.»,(-., in die exe-
tullve öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuche der ehemaligen Herrschaft
Sitt ich dl5 Anißeramtes «ul) Ulb. Nr. 60 vortom.-
mend',' , im gerichtlich erhobenen Schal^ungswcrlhc
von 920 fi, E M . , gcwilligel und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungstagsatzlmgrn «ui dcn l l .
Dezember l858, aus dlN l 5 . Jänner und auf den
19. Fedruar »859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
im Gerichtsorle mit dem Anhange bestimmt worde»,
daß dic feilzubietende Realität nur bci der letzten Fcil>-
victnng alich unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchscx
trakt und die Lizitationsbedingnissc könne» bei die-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden ein-

! gesehen werden.
K. k. Bezirksamt, S i t t i ch , als Gericht, am

l4. Heplemder l858.
^ . ^ . . . <-> ( Z d i k l .

Von dem k. k. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge,
l icht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k: k. Bezirkamtes
Sciscnblrg, gegen Johann Nold in von Läse, we-
gen an Grundentlastuligsrückstunde schulbigen 45 fi.
l5 kr. C. M . o. «. c,, in die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Zobelsbcrq «»l» Rellf. Nr. 385
vorkommenden Real i tät , im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrthe von 250 si. E. M . , gewilligt!
und zur Vornahme derselben die Feilbielungscag-
satzungcn auf den 20. Dezklnbcr ! 8 5 8 , auf den
24. Jänner und auf den 24. Februar »859, jedes,
mal Vormittags um 9 Uhr im GcrichlSorte mii
dcm Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie,
tende Realität auch unter dnn Schätzungswerthe
an dcn Meistbietenden hintana/geden werde.

Das Schätzungspcotokoll, der Grundbuchscx'
!trakt und die Lizttatioilsbedingnisse können bei die-
fem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsjwnden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt S i t l i ch , als Oericht, am
5. I u i i »858.

Z7 20l 5 ^ " I I ) ^ ^ r . 2239.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge.-
richt, wird hicmit begannt gcmacht:

Es sei über das Ansuchen des Lorenz Skuschek
von S t . Ve i t , gegen Anton Saletu von S t . Veit,
wegen aus dem Urtheile vom 8. J u l i «857 schuldi-
gen «57 fi. «6 kr. E M . <?. «. c., in die cretutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztem gehöri-
gen, im GlUndbuche der Pfarrgül t S t . Veit «nli
Urb. Nr . 4 l , Rctt. Nr. 36 vorkommend, im g?>
richtlich erhobenen Schätzungöwcrlhe von 425 fl,
20 kr. C M . , gewilliget und zur Vornahme terse!
ben die Feilbietungtagsatzungen auf den «6. Dczem.
ber «868, auf den l? . Jänner und auf den !7,
Februar «859, jcdlSmal '<iormittagt' um n Uhr im
Gerichtöortc init ccui Anhange bestimmt wurden, daß
dic feilzubietende Rcalität nur bei dcr lctzlen Feil-
bietung auch unler dem Schatzungswelthe an den
Meistbietenden hintaiigsgi'ben wcrdc.

Das SchälMlg5v,'l)lokt'l l, der-Grundbuchscr^
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn cin.-
gesehen werden.

K, k. Bezirksamt Sitt ich,-als Nericht, ain l l .
I u ! i «858.

Z. 2025. (2) Mr, 3068.
E d i k t .

Hon dcm k, k. Bezirksamtc Egg , als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn D r . I u l i uö
v. Wurzdach, Vormund der mindrj. Engelhilde Ska '
zedonigg von Laibach, gcgcn Simon Skerjanz vcn
Moräuzh, wegen alis dem Vergleiche vom !9 . Dc.
zember <856 schuldigen 24« fi. 28 kr. E M . <:.«.<-.,
die exekutive össenllichc Versteigerung dcr, dcm Letzlern
gehörigen, im Grundbuche dcr PfarrhofZgült Morauzh
«»!> Urb. Nr, 2 vt 3 L. , «»I, Konsk, Nr. 45 zu
Moräuzh vorkommenden Kaische, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungöwcrthe von !0< ft. E M . , und
dcr auf « fi. 43 kr. bewerthclcn Fährnisse gcwiiliget
und cs seien zur Vornahme derselben dic drei Feil-
bietungstagsatzungcn auf den 14. Dezember «858,
auf den «5. Jänner und auf den !5. Fcbrnar
«859, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte der
Realität und Fährnisse zu Morä'uzl) mit dcm An»
hange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea«
lität <nich un!cr dcm Schahungswerthc an den Meist»
bietenden hintangegcden werden würde.

Das BchätzungKprotokoll, dcr Grundbuchser-
tiakt und die Lizilalionsbedingnissc rönnen bei dicsein
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunven einge^
sehen werden

K. t, Bezirksamt E g g , als Gericht, am 30.

September «858.

^ " 2 0 2 9 . (2) " NrV'47493.
E d i k t .

I m Nachhange zu den dießämllichcn Editt lN
vom 23. August l. I . . Z. »339« . und l . Oktober
l, I . , Z. «5727, bctlcffcnd die Erfkutwnsfühnmg
oes Anton Anschur, gegen Franz Sluz von Ganizhc
wird hiemit bekannt gemacht, daß nachdem zu dcn
ersten 2 Fsilbictungötaftsatzmigen kein Kauflnstlsicr
erschienen ist, nunmehr am l . Dezember l, I . zur
dlitten und letzten Fcildiclung geschritten werden wird.

K. k. städt. deleq. Beziiisgericht Laibach am 2,
November l858.

Z. 20^9 (2) Nr. 4«!)5.
E d i k t .

Von dem k> k. Bezirksamt? Adelvbcrg, als
bericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über d^s Ansuchen des Herrn Johann
Kalister von Tnest, gcgm Jakob Agriscg von Hvaschc,
wegen aus dem ^^erglciche ddo «6. Apul »846,
i i . l l ) 3 4 , schuldigen 500 fi. E M . <̂ . «. o,-, in die
erelutive össrnlliche Verstei^elling der, dcm Lctztel"
^^t>o.l^..., ,.! GlUüvdnchc dcr NcichVdollK,,»»« Ar>c( '̂
derg «»!> U'd. Nr. «072 vorkommenden Hc.Ibhul"',
'm gctichtlich erhobenen SchätzungZwerthe von 6727 si.
50 kr. E M , «(wi l l ig l t und zur Vornahme derselben
die l . Feilbictungst^sahung auf dcn 24. Novem«
der, die 2. auf dcn 24. Dezember l. I , und aus dcn
21. Jänner «859 die 3 . , jedesmal Vormittags llM
9 Uhr in dieser Gerichtskanzlei mit demAnhange bc-'
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dem Schätzungs-
werthe an dc» M?istbittcndcn hintangegebcn wcrüe.

Das ^chätzungsprolokoll, dcr Ornndbuchöcx«
trakt und dic Lizitalionsbedingnisse tölln.'n bei oic-
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn cin°
gcschen wcrdcn.

K. k. Blzirksumt Adclsbcrg, alö Gericht, am
«9. Oktober »85«.

Z, 2055. (2) N77^333.
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezirksamte Gottschee, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gcmacht:

Eö sci über Ansuchen der Mar ia Stonitsch von
Nesscllhal, gegen Johann Sigmund von Mitterbucv/
berg, wcgcn au? dem Vergleiche vom «9. M a i 1856,
Z. 3364, schuldigen 40 si. (Z. M . <-.. «. .:. , in
die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dcm
Letztcrn gehörigen, im Grundbuche Gottschec 'I'on>.
V l l l , Fol. 188 vorkommenden Realitäten, im ge-
richtlich erhobenen Echätzungswetthe von 280 st>
E M . , gcw'lliget und zur Vornahme derselbe» die
Termine zur Fcilbietungstagsatzung auf dcn 6. 0k '
ll'bcr, auf den 5, November und auf den 7. Dez" " '
bcr d . I . , jcdcömal Vormittags um 9 Uhr inl ÄmlSsi^
mit dem Anhange bestimmt worden, daß dic fcil-'
zubietende Realilät nur bei dcr letzte» Fn'll)!<til"g
auch unler dem Schatzungswerthe an dcn Mcist'
bietenden hiljtangegebe» we,dc, die Fährnisse abcr
auch bci der zweiten untcr dcm Schätzungswcrthe
hintangcgcben weeden.

Das Schätzung^protololl, der Grundbuch/"
cxttatt und die Lizitüionsbcdingnisse können bci dle-
ftm Gcrichtc in d^n gewöhnlichen Amtsstunden tin»
gesehen werden.

K. k. Bezi l lsamt Gollschec, als Gcricht, am 24.
J u l i ,858.

Nr. 6708. Nachdem zur heutigen zweiten Feilbictung"'
tagsatznng kein Kauflustiger erschienen >st, ' " ' ^
am 7. Dezember «858 zu dritten FeilbietungS-
tagsatzung geschritten. ,̂

K. k. Bezirksamt Gottschce, alö Gcricht, am >''
November «858.


